
 

Kommunikation & 
Öffentlichkeitsarbeit  
Manuel Pape 
0391 556866-24 
pape@sunk-lsa.de 

 
 

 

 

Was passiert mit dem Naturerbewald Blankenburg? 
Vorstellung des Pflege- und Entwicklungsplans „PEP“ 
Blankenburg – Wie künftig mit dem Naturerbewald Blankenburg umgegangen wird, steht nun 
schwarz auf weiß: der Pflege- und Entwicklungsplan, kurz PEP, wird vorgestellt. Was der PEP im 
Detail beinhaltet, erfahren alle Interessierten am Freitag, 26. Mai, ab 15.30 Uhr im Berghotel 
Vogelherd in Blankenburg. 

Der Titel „Nationales Naturerbe“ darf als ein Auftrag verstanden sein, den der Bund den Ländern 
durch die Übertragung sogenannter Naturerbe-Flächen erteilt hat. Teil dieses Auftrags ist unter 
anderem, Verfahren und Ziele zu benennen, mit denen die Flächen langfristig naturschutzfachlich 
entwickelt und gesichert werden. Dies ist nun in Form des Pflege- und Entwicklungsplans „PEP“ 
geschehen. 

Ein PEP muss für alle Naturerbe-Flächen ab 20 Hektar erstellt werden und somit auch für den 
über 2.190 Hektar großen Naturerbewald Blankenburg, für den die Stiftung Umwelt, Natur- und 
Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK) verantwortlich ist. Die SUNK lädt nun zur 
öffentlichen Vorstellung des PEP. Um Anmeldung wird gebeten unter der 0391 / 556866-35 oder 
per E-Mail an anmeldung@sunk-lsa.de. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Im Anschluss gibt es noch eine „kleine Wanderrunde“ im Naturerbewald, was – falls Interesse 
besteht – für die Wahl des Schuhwerks von Bedeutung sein dürfte. 

_________________ 

Anzahl Worte    Anzahl Zeichen   Anzahl Anschläge 

195     1.185     1.377 
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